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Samstag, den 29 . November. 1x ? S.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher , betreffend die Ergänzung der Bürgerausschüffe.

Die Octsvorsteher werden darauf aufmerksam gemacht , daß im Monat Dezember d . I . auch die BürgerauSschuß -Ergän-
zungswahlen stattzufinden haben.

Eine Anzeige über die vollzogene Ergänzung ist alsbald nach der Wahl hierher einzusenden.
Den 27 . Novbr . 1873 . K- Oberamt.

Doll.

C a l w. An die OrtSvorsteher.
Dieselben werden an die pünktliche Einsendung ber Sportelurkunden und Sportelgelder auf ( . Dezember d. I . hiemit erinnert.

Den 27 . Novbr . 1373 . K. Oberamt.
Doll.

Vorladung
zur Schuldeuliquidatiou.

In der Gantsache des entwichenen Chri¬
stian Stanzer,  Schmiedes Sohn , Tag.
löhners und Baumwarts von Möttlinge »,
wird die Schuldenliquidation am

Mittwoch,  den 28 . Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Möttlingen vorgenom-
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Recesfe ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an
der Liquidationstagfahrt die Beweismittel
für ihre Forderungen nnd etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
stehen, zu Gerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li-
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpsands-
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus-
schuffes, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13.
November 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
tivprozeffe gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an¬
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dicßfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Dienstag,  den 27 . Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nathhaus zu Möttlingen vorgenom¬
men werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und

!zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
^ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
i übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines

! bessern Käufers vom Tage der Liquidation
' an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
>Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw,  den 17 . November 1873.
Königl . Oberamtsgericht.

Schuon,  A . V.
Calw.

Aufforderung zur Wahl von 5
Gemeinderaths -Mitgliedern.
Mit rem Monat Dezember 1873 haben

aus dem Gemeinderathv -Collegium auszn-
treten die Herren : "

Georg Friedrich Acker , ,
Johannes Keller, / 1867 auf
Christoph Lörcher,  e 6 Jahre
Moriz He er mann,  1 gewählt.
Louis Feder Haff,  ^

Es sind deßhalb wieder 5 Mitglieder zu
wählen auf die 6 Jahre 1873 — 79.

Die Wahlmänner werden aufgefordert,
die Stimmzettel an dem bestimmten Wahltag,

Montag,  den 1. Dezember 1873,
Vormittags von 8 — 12 Uhr,
Nachmittags von 2 —5 Uhr,

auf dem Rathhause abzugeben.
Wenn an diesem Tage nicht mehr als

die Hälfte der wahlberechtigten Einwohner
abgestimmt hat,  so ist ein weiterer Wahl¬
termin anzuberaumen.

Noch wird bemerkt:
1) Die Wiedererwählung der Austre¬

tenden ist erlaubt.
2) Dis Abstimmung ist geheim . Je¬

der Wähler hat persönlich einen Stimm¬
zettel in die Wahlurne niederzulegen , auf
welchem die Gewählten mit Vor - und Zu¬
namen und Stand genau bezeichnet sind.

3) lieber alle wahlfähigen Männer
unserer Gemeinde ist ein namentliches Ver¬
zeichniß — die Wählerliste — auf dem
Nathhavse aufgelegt . Einsprachen gegen
diese Wählerliste können von jetzt an bis
zum 29 . November , Abends 5 Uhr , bei dem
Gemeinderath , vorgebracht werden . Die
Versäumniß dieser Frist zieht für den in
die Wählerliste nicht Aufgenommenen den

iS sfl

Verlust des Stimmrechts für die gegenwär¬
tige Wahlhandlung nach sich, wenn nicht Bn
offenbares Versehen stattgefunden hat.

Calw , 17 . November 1873.
Stadtschultheißenamt . '

Haffner,  A .-V.
Revier Stammheim.

Holz -Verkauf
Dienstag,  dm

2 . Dez . , Morgens
9 Uhr , auf dem
Nathhaus inStamm-
heim aus der AbH.
Rothtanneu:

1̂ - -- Rin Radpk.
holzscheiter und Prügel , 500 dko.
Wellen,

sodann aus Gerberhäule , Weilerstich , Mark¬
hau , Lindenrain:

12 Haufen Putzreis aus Kulturen uüd
ans Haselstall und Jägerwiese:

40 Rm . Stockholz im Boden.
Ferner wiederholt : aus Waldacker und

Buchhau:
120 buchene, 3000 Nadelholzwellen und

aus verschied. Abthlgn . des Dickemer Waldes .-
587 Rm . aufbereitetes Stockholz.

S chmieh.

Langholz -Verkauf.
Am Mittwoch,  den 3 . Decbr . d. I .,

Mittags halb 1 Uhr,
werden auf dem Nathhaus dahier

110 Stück schon gefällte Forchen , zu
Klotz- oder Floßholz geeignet,

im öffentlichen Aufstreich verkauft , wozu
Liebhaber freundlich cingeladen « erden.

Den 27 . Nov . 1873.
Schultheißenamt.

Erh ard t.
Holzbronn.

Die hiesige Gemeinde sucht eine

eiserne Geldkasse
für die Gemeindepflege , in der Größe von
ungefähr einem Quadratfuß . Diejenigm,
welche solche Geldkassen verfertigen oder z»
verkaufen haben , wollen dieß bei der Unter¬
zeichneten Stelle anzeigen.

Holzbronn , den 27 . Nov . 1873.
Schnltheißenamt.

'A .-V . Bischer.
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HZxivat-Anzsigkn.

Bei der heute stattgehabten Verscnnm
tung wurden für die Geineinderathsivahl
folgende Bürger in Vorschag gebracht:

Acker , G . F ., !
Feder Haff,  Adolph.
Heermann,  Moritz , !
Lörcher,  Christoph , !
Lotz , Heinrich.

Wir bitten unsere Mitglieder und Ge¬
sinnungsgenossen um recht zahlreiche Be-
kbeiligung bei der Wahl.

Calw , den 26 . Novbr . 1878.
Der Bnrgerverein.

Zur Gememderuthswahl.
In der Ueberzeugung , daß die größere

Mehrheit der hiesigen Bürgerschaft mit den
einseitigen Vorschlägen der Parteien zur
Ergänzung des Gemeinderaths nicht ein¬
verstanden ist und d^ß die große Politik
mit unfern städtischen Verhältnissen nichts
zu thun hat , erlauben wir uns in wohlver-
siandenem Interesse der Stadt folgende
Bürger zur Wahl in den Gemeinderath
Kl empfehlen:

Acker , bisheriger Gemeinderath.
Bozen bar dt,  Christian , früherer Ge¬

meind erath.
Bock , Karl , Fabrikant.
Federhaff,  Adolf , Apotheker.

, Wagner,  Gustav Friedrich , senior,
Fabrikant.

Mehrere Wähler.
Stammheim.

Wahl -Vorschlag.
Zu der am nächsten Montag,  den 1.

Dez ., siattflbdeuden Gemeinderathswahl er¬
lauben wir uns folgende Bürger vorzuschla¬
gen :

Gottlob Kuder.
Joh Ernst.
Joseph  Roller.
Georg Gommel.
Johannes Zeil  er.

Mehrere Wähler.

Kranken Verein
für Steiuhauer und Maurer.

Heute . Samstag,  Abend Versammlung
im bekannten Lokal . Der Ausschuß.

In die Schweiz , Cant . Aargau , werden
6 bis 8 tüchtige

empfehle ich:

eine große Auswahl von Spielen zur Belehrung uud Unter¬
haltung, Baukästen, Farbenjchachteln, Bilderbogen, Zeich¬
nen- uud Schreib-Etnis , Federnhalter und Pcrrystiste, Neis-
zenge, Modellirlrogen, Laubsägen, mit Vorlagen dazu,

ferner Mwtogrtlpüie - und D»esie- Nlbnm8 , 8ürrsibmllppen> Notiz-
büeber, Nriestuscben> Dortemvmmie8 re . rc,

von allen Sorten
-es

- ^
Einlösung von Zinscoupons und Wechseln ans Bankplütze enrpsehle ich nrich unter Zu¬sicherung schnellster und billigster Bedienung.

Ebenso empfehle ich mich zur BermittliMH von Gelder » von und
nach Amerika , und bin durch meine direkte Verbindung mit Bankhäusern in den
größten Städten der Vereinigten Staaten im Stande , die billigsten Course zu berechnen.

, Die Vormerkung von Loosen besorge ich für meine verehrten Geschäftsfreundej unentgeltich und bin zu Erihcilung jeglicher Auskunft stets mit Vergnügen bereit.
Julius Staelin.

Zu geneigter Abnahme empfehle nachstehende Weine gegen Baarzahluna:1668er
1870er
t 870er
187ter
1871er
1671 er
1871 er
1872er
1872er
187 Zer
1873er

weißen
rothen
weißen
weißen
rothen
rothen
weißen
weißen
rothen
weißen
schiller

Wein » fl 41 .
44 .
37 .
26 .
25 .
22.
22.
30-
30.
28 .
30.

per 100 Liter,

Us.rt. vrsiLL.

gesucht gegen guten Lohn — bei Akkord-
Arbeit.

Lusttragende wünscht bis nächsten
Sonntag  Nachmittag 3 Uhr

im Waldhorn  in Hirsau zu sprechen
M . Lauz.

Calw.

Mieth-Gesuch.
Eine hübsche Wohnung von 4 bis 5

kleineren oder 2 größeren und 1 kleineren
Zimmer mit Küche rc., oder auch ein klei¬
neres ganzes Haus iu Hirschau oder Calw,
rvird von einer Familie ohne Kinder zu
iniethen gesucht. Beziehbar zwischen Licht¬
meß und Georgii . Offerte Chiffre 6 . 8 . , verkauft billig
befördert LI Die Redaktion.

Eine große Parthit

fl. I. 43.
hier in Verkauf gebracht.

Der Preis ist . .
beste Qualität (sehr groß) fl. 2 . 48.

Der Äcrkanf findet nur KN oben bczeicl»
netem einem Tage statt von Morgens9 bis
Abends 4 Uhr im Gasthof znm

8
ö a l d h o r n.

EinenMremilage-Osen
Thudium.

2 Morgen Wiesen
unter der Kleemeisterei verpachtet oder ver¬

kauft Wackenhuth  in derZJnsel.
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Mug und Unter-
derlwgeii, Zeich-
pcrrystifle, Neis-
lageu dazu,
Knappen, Notiz-

El GeoegLL.

allen Sorten

L andere
e ich mich unter Zu-

ldern von und
Bankhäusern in den
Course zu berechnen,

rteu Geschäftsfreunde
Vergnügen bereit.
>s Stttklin.

Baarzahlung:
ter,

,

't . vreiLL.

EU
fember,
fl. I. 43.
fl. 2. 48.
> bczeich
)rgens 9 bis

Wiesen
verpachtet oder ver«
t h in derZJnsel . .

Zu Bestellungen auf das
Cakwee Woe^enökatt

für den Monat Dezember ( Abonnements¬
preis im Bezirk ! 3 kr . , außerhalb dessel¬
ben in ganz Württemberg 13 kr .) ladet
freundlichst ein

Die Redaktion und Exped . >

Calw.

Geschästs-Empfthiunq.
Dem wohltöblichen Publikum von Stadt

und Land zeige ich ergebenst an , daß ich
auf hiesigem Platze meine Zinngießerei
wieder eröffnet Habs und wird mein Be¬
streben sein, meine frühere Kundschaft durch
gute Waare zu erhalten zu suchen.

I . May Höf er,
Zinngießer.

Mein Lager in

ui Nrrßbmrm und Mahagoni
in verschobener Breite , so wieKautschuk-Stoffe

zu Bett -Unterlagen
bringe ich in empfehlende Erinnerung.

Friede . Schnaufer,
Lederhandlung.

Hirsau

Fchrniß-AiMon
x-. Montag,  den 1. Dezbr .,

von Vormittags 9 Uhr an,
wird in meinem elterlichen Hause

eine Fahruiß -Auktion gegen baare Bezah¬
lung abgehalten und kommt vor:

Goldschmuck, Bücher . Frauenkleider , Lein¬
wand , Bettgewand , besonders 2 neue
vollständige Betten , Küchengeschirr,
Schreinwerk und allerlei Hausrath,

wozu einladet
Carl Gottwick.

Kmckmchi.
Alle Sorten schönes Kunstmehl empfiehlt

im Kleinverkanf
Fr . Gackenheimer.

MM - Verkimf.
Bestes bairisches Waizenmehl und Im

ländisches Kernenmehl hat zu folgenden
billigen Preisen zu verkaufen:

per ' / « Ctr . Nro . 0 . 1 fl. 57 kr.,
Vs „ Nro . 1. 1 fl. 49 kr.,
Vs „ Nro . 2. 1 fl. 41 kr.z
Vg „ Nro . 3 . 1 fl 32 kr.,
Vs „ Nro . 4 . 1 fl. 15 kr.

L. Breitling,  Müller.
Stammhcim.

Erklärung.
Der Unterzeichnete erklärt , daß er keine

Wahl mehr annimmt.
Strinz,  Schreiner.

100  s>. PstWkld
sind gegen gesetzliche Sicherheit sogleich
ouszuleihen bei

Gemeindepfleger Braun
in Liebelsberg.

Zinnwaaren-Empfehlimg.
Bei eingetretener Perbrauchszeit erlaube ich mir , mein Lager von Ainnwaare»

inschöner Auswahl,  bestehend in:
Bettflascheu, Feldflaschen, Zinnteller und Netzschüsseln rc.

! in empfehlende Erinnerung zu bringen.
Altes Zinn tausche ich jederzeit zu den höchsten Preisen ein ; auch werden alle

vorkommenden Reparaturen aufs pünktlichste uud billigste von mir besorgt.
Kirr : , Kupferschmied.

MMMMM MMMM MM MM MM MMMMMMM ^SLMiD °d

Geehrte Landwirthe!
Die Vortheile der Maschinengarne gegen¬

über dem Handgespinnste geben zuin Spinnen-
lassen im Lohne allseitig Veranlassung . Usber-
zsugt von der IwistungskLsiigksit , Ilssllität
und LMgksit der berühmten mechanischenSilberne Medaille.

Ulm a . D 1872

A Flachs-, Hanf- und Ildmergspinnerei S 'chrctzheim AK bei Dillinaen a/D > Ktatinn - Not Rbei Dillingen a/'D . Station : Offingen bei Ulm . L
U erlauben wir Unterzeichnete Vertreter uns zur Uebernahme und Beförderung von U
K Rohstoffen zum ZMnsn , 'V/sosn , 21siostsn , ? ärdsn unä 2wirnsn bestens zu em- «

ist pfehlen . Gegenwärtig erfolgt die Gespinnst -Ablieferimg innerhalb 14 Tagen , 8
A daher um ungesäumte Zustellungen der Rohstoffe freundlichst ersuchen. Zu nähe - D

rer Auskunft sind gerne bereit die Fabriks -Agenten : ' " Lj
j K s . I ' . H.vksr in Calw . Lostartd in Altbulach . L

II °l2LpksI, Gern , in Schönbronn . Vksik , Acciser in Althengstett . L
-iLk. Skosrsi - in Deufringen . Lsinr . LtanZsr in Möttlingen . L

8cstnsi2sr , Webermeister in Ostelsheim . A

ÜMoMsods LrLmM (kallsuobt)
l heilt brieflich der Speeialarzt für Epilepsie vr . G. Killisch, Berlin . Louisenstraße 45.
§Augenblicklich über tausslld  Patienten in Behandlung.

Fertige Ueberzieher
in großer Auswahl und billigen Preisen empfiehlt

2 . ? . 'Wikrs.
Sehr wichtig für Frauen.'

Fran Braun  von Heilbronn kommt
am Montag,  den 1. Dezember , nach
Pforzheim in den Gasthof zum Grünen
Hof  und ist von 8 Uhr an für alle Un-
terleibs -leidende Frauen zu sprechen.

Ich beabsichtige den

Grasboden
von meinem Baumgut im äußern Stecken-
äckerle auf mehrere Jahre zu verpackten.
Liebhaber können mit mir täglich einen
Pacht abschließen.

Friede . Schnaufer.
Eine hübsche Auswahl runder und

eckiger

Schirm- n. Stockstander
empfiehlt

W . Schlatterer.
Die bewährten

G « MßßtzL
sind wieder vorräthig in beiden Apotheken.

Ein freundliches

r - . kr-
lvv.r «»

Logis
hat auf Lichtmeß zu vermiethen

Wacken huth  in der Insel.

Wildberg.

Anwef en Verkauf.
Der Unterzeichnete beabsichtigt , wegei

Wohnortsveränderung am Andreas -Feier
tag . den 30 . d. M .. Vormittags , sein schö
nes Anwesen zum Verkauf zu bringen.

Dasselbe besteht in:
einem 3stockigten Wohnhau-

mit Stallung , Keller
nebst großer t- cheun

- mit Garten und Wiese
Dasselbe eignet sich zur Oekonomie ; au

Verlangen können auch weitere Güter da
zugegeben werden.

Bester würde sich aber das Anwesen zi
einer Cigarren - oder Bijouterie Fabrik eig
nen ; auch könnte man dasselbe trennen un!
könnte ich dem Käufer noch einen Bauplas
dazu geben , woselbst , wenn man das Ge
bände dorthin versetzte , ein Restaurateur
sein sicheres Auskommen finden würde , d,
mit der in Aussicht stehenden Eröffnung de
Pforzheimer Linie der Verkehr sich Hebei
wird.

Wildberg , den 25 . Nov . 1873.
Friedrich Breymayer,  Bierwirth

Ein fleißiger Mann findet eine Stelle ab

KniMIterer.
Näheres ist bei der Expedition d. Bl . zi
erfragen.



Damen-Palelots , Winleyacken und Regenmäntcl
sind als Niederlage der Herren ÜNILvIsvIL U . in Stuttgart in neuer und reichhaltiger Auswahl
eingetroffen , und empfiehlt solche bestens

__ r^LLS'Z Dahnhofstruße.
Heute , Samstag , Vormittag

warmer Zwicbelkucheli
bei Fr . Gackenheimer.

Auf bevorstehende Weihnachten erlaube
ich mir mein Lager in

Lederschiirzen
von verschiedenem Stoff für Damen und
Kinder in schöner Auswahl bestens zu§
empfehlen . §

Friedr . Schnaufer,
Lederhandlung.

Eine neue schöne  Auswahl in:

Calw.
Ein in noch recht gutem Zustande be¬

findliches , mit Metallplatte versehenes

Klavier
mit gutem reinem Ton hat wegen Ankauf
eines neuen aus Auftrag billig zu verkaufen

Schulm . Kienl  e.

Ein Paar noch gut erhaltene

Fllhr-Geschirre

Äugenkranke

!hat zu verkaufen
! I . Grünenmai,  Sattler,

i Ban höchster Wichtigkeit für
Gebe der Höchste

Ihnen den
^ Dank für die

! 2 Flacons Ihres Dr . White ' s Augenwasser . Meine
i Frau lag 6 Wochen an Augenentzündung . 4-
l-mal täglich einen Tropfen , machten ihre Angen hell
! und stark , und nach Verbrauch eines dritten Fla¬

cons ist sie vollständig gesund geworden . Ktes-
! zewen , 15/l . 1872 . Z . KischniewSky . Dieses

ächte Dr . White 's Augenwasser von Traugott Ehr¬
hardt in Gr . - Breitenbach  in Thüringen ist

baumwollen gewobene in allen Gattungen ! sieben seinem großen Weltrühme concessionirt,
und Größen , empfiehlt billigst ! 1822 als bestes Volks - und Hausm . ttel

Ernst Schall

Cacheny
(wollenen und seidenen Herren -Shawls)

Flanell-Hemden
in billigen bis zu den feinsten Stoffen,

Unterhosen und Leibchen,

(Eingesend ., auf besond .Verlangeu wortgetreu abgedr .)
Unterreichenbach , den 25 . Nov . lc -73.

Heute ist wiederum ein Unglücksfall in
die Annalen der Geschichte Unter -Reichen-
bachs aufzuzählen . Bei der gestern stattge¬
fundenen Hochzeit ün Waldhorn ich ein
Musiker Leim Nachhauscgehen Lurch die
Finsterniß anstatt auf die Brücke in die
Nagold hinter Lein Waldhorn gekommen.

Wäre es nicht Sache des Uuterreichenba«
cher Gemeinderath ' s , sowohl au der Brücke
gegen Schöllbronn , als auch an der Brücke
gegen Huchenfeld dem Weg entlang Barrie¬
ren anzulegen , da seit einem Jahr dies
schon der „ fünfte " Fall ist?

Mehrere Augenzeugen.

GritenFruchtbranntweiu
die Maß zu 1 fl ., verkauft

Schwanenwirth Holzapfel.

Äechtco SleUenwurzelol
zur BefördeM 'ng des Haarwuchses bei

Wilh . Enslin  in Calw.

Gottesdienste
am .Sonntag,  den 30 . Nov . (Adventfcst ) :

am Markt.

nicht Medicin — bekannt und berühmt und . . . . . . . .
iiiklsoo » 35 kr. zu beziehen durch Emil Georgii  Vorm . ( Pred .)VHerr Dec . Mczger.
in Calw und Apotheker Rößler  in Teinach. < Nachm . ( Peed .) : Herr Helfer Grill.

<— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K . Kreisstrafgcrichts
am Dienstag,  den 2 . Dez . 1) Vorm . 9 Uhr : Konrad Kugel,
Wittwer und früherer Wirth von Oberjettingen , OA . Herrenberg,
wegen mittels Fälschung einer Privat -Urkunde verübten Betrugs;
2 ) nach Vorm . 9 Uhr : Johann Jakob Niethammer ' , lediger
Taglöhner von Bondorf , OA . Herrenberg , wegen Betrugs ; 3 ) Bonn.
10 Uhr : Johann Friedrich Treiber,  vcrh . Schneider von Loffe¬
nau , OA . Neuenbürg , wegen Diebstahlsversuchs ; 4 ) Nachm . 3 Uhr:
Heinrich Lang,  led . Schuhmacher von Benningen , OA . Ludwigsbnrg,
wegen Unterschlagung und Diebstahls.
— Stuttgart,  20 . Nov . ( 176 . Sitzung der Kammer der Abg . oidncteu .)

Schuldt  berichtet über den Etat des Auswärtigen , wobei längere Debatten
über die Gesandtschaften zwischen Minister v .Mittnacht , Hölder , Völmle , Schund,
Mohl , Probst , Oesterlcn einerseits , welche für , — Pfeiffer Wöllwarth , Fetzer
andererseits , welche gegen die Gesandtschaften sprachen , stattfanden . Wir
haben hierüber bereits kurz berichtet , wie auch, daß die Gesandtschaft zu Mün¬
chen mit 73 gegen 11 Stimmen , die in Wien mit 70 gegen 13 Stimmen ver-
willigt wurde . Der Antrag der Kommission : die Regierung zu bitten : die
Einwilligung der Exigcnz für Gesandtschaften durch Einziehung des Gesandt-
schastspostens in Wien sur die nächste Etatspcriode in Erwägung z» ziehen,
erhielt 41 Ja und 41 Nein , der Präsident Weber entschied mit Ja . v . Mitt¬
nacht hatte sich der Abstimmung enthalten . Sämmtliche Exigciizen würben
vcrwilligt.

— Pforzh eim,  27 . Nov . Seit einigen Abenden ziert ein trans

Schweiz . Bern,  27 . Nov . Der Große Rath v. St . Gallen
hat mit 84 gegen 52 Stimmen das Gesetz genehmigt , welches Geist¬
liche wegen Störung des confessionellen Friedens mit Geld uße bis
1000 Fcs ., eventuell Gcsängniß , Amtseinstclluug und Amtsentsetznng.
bestraft.

Frankreich . Versailles,  24 . Nov . Der Herzog v. Brog-
lie verlas heute zum Beginn der Sitzung der Nationalversammlung
folgende Botschaft des Präsidenten : „Meine Herren ! Ich halte darauf.
Ihnen meine lebhafte Erkenntlichkeit für den hohen Beweis von Vertrauen
anSzndrücken , den Sie mir gegeben haben . Indem Sic mir die Wahrung
der vollziehenden Gewalt für 7 Jahre übertrugen , wollten Sic dem Lande die
Sicherheit , das norhwendigc Pfand für sein Wohlergehen , verbürgen . ' Ich
werde , wie ich hosse , Ihren Erwartungen cittspr -chcii. Sic Weeden in mir
stets die feste Stütze der Ordnung und einen getreuen Vcrthcidigcr der Be¬
schlüsse der Nationalversammlung finden.

Paris,  27 . Nov . Nach der durch das „Journal offiziell " veröffentlich¬
ten Ministei liste ist das neue Kabinet folgendermaßen zusammengesetzt ' Her¬
zog v. Brog ' ic Inneres und Vizepräsidcntschaft , Herzog v. Decazeö Acußercs,
de Fourtvu Unterricht , Deseilligny Handel , de Larcp Arbeiten , Depcyre Justiz,
Magnc Finanzen , Du Barrail Krieg und Dompierre Marine . — Zwischen Prinz
Sontzo und Prinz Ghika fand in Fontainebleau ein Pistolenduell statt,  wo¬
bei letzterer getödtet wurde.

Spanien . In Cartagena wurde am Abend des 20. November eine
Milttärvcrschwörung entdeckt . Der Plan derselben war , die Wälle und Ba¬
steien der Stadt zu besetzen und die Thore den Negierinigstruppeil zu öffnen.

Patentes , von innen beleuchtetes Zifferblatt unsere Rathhansuhr . Z" gleicher Zeit sollte die Flotte in den Hafen cinlanfen , die Jninrgentcn-
Die Beleuchtung ist so intensiv , daß die Ziffern ganz deutlich cbge - "ngreifen und die, Forts bombardiren . Sämmtliche Militär -Chefs . be¬
lesen werden können.

— Posen,  25 . Nov . Das Kreisgencht verurtheilte ' den Erzbischof Ledo
chowSki wegen eigenmächtiger Anstellung von Geistlichen in 9 Fällen zu 5400

finden sich im Gcsängniß / Conlreraö suchte eine Zuflucht im französischen
Konsulat , wurde aber beim Verlassen desselben arrctirt . In der Stadt herrschte
große Aufregung , aber cs fand kein Kampf statt und alles ist wieder ruhig,
da die Soldaten mit den Civilisten fraternisierten . Die Niederlage der Für-

Thaler , eventuell zwei Jahren Gesängnitz . Der Staatsanwalt hatte nach dem Sprecher der Ucbcrgabe , heißt es in einem Telegramm der „Times ", hat die Ans¬
höchsten Strafmaß 9000 Thalcr beantragt . ! sicht eines schleunigen Endes der Belagerung in einem hohen Grade vermindert.

— P osen,  26 . Nov . Der „ Kuryer Poznanski " meldet : Der ' Madrid,  26 . Nov . Das deutsche Geschwader erschien gestern
Erzbischof Ledochowski erhielt vorgestern ein Schreiben des Oberprä - ^vor Cartagena , und machte sich zum Gefecht fertig . Dasselbe drohte
scheuten, worin letzterer den Erzbischof auffordert , binnen 8 Ta - ! mit Bombardement , wenn man ihm nicht 25000 Peseta 's , welche
gen sein Amt nied erzule gen,  widrigenfalls er vor den Ge - ^die Insurgenten deutschen Staatsangehörigen abgenommcn haben , zu-
richtshof für kirchliche Angelegenheiten in Berlin citirt werden würdet rückstellte . Die Insurgenten boten an , in kantonalen Duros zu zah-
— Dasselbe Blatt veröffentlicht ferner ein Schreiben des Papstes an ! len ; auf Zurückweisung derselben zahlten sie indeß in spanischem Gold,
den Erzbischof , worin der Papst den Erzbischof zum Ausharren er - ! Das italienische Geschwader nahm als Entschädigung für die Verluste
muntert . — Der Weihbischof Janiczewski ist vor das hiesige Gericht , italienischer Staatsangehöriger altes Kupfer an.
mid vor die Polizei citirt . Amerika . New - Aork,  26 . Nov . Die Senatskommissio»

— Wien,  26 . Nvv . Die Landtage wurden heute feierlich erösf - für auswärtige Angelegenheiten ist der Ansicht , die Rückstellung des
net . Alle beschlossen, soweit Berichte vorliegen , die Entsendung von j „ Birginins " an Amerika würde jeden Grund einer Kriegserklärung
Glückwunschdeputationen anläßlich des Regierungsjubilänms . Im !benehmen und die diplomatische Lösung erleichtern . — Die Agrikultur»

Landtag für Mähren sind die czechischen Deputaten fast vollzählig . ^bnreaux schätzen die gegenwärtige  Baumwollernte auf 3,700,000 Ballen.
" ^ ed' gin , g ein ckt ui d verleg von Ä. OcI >ck>läze  c. ( Hiezu 'Nr . 48 de« NnterhaltnugSblattS .)
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